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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. KRÜNES,'DR. FRISCHENSCHLAGER 

an den Herrn Bundesmini ster' für, Landesverteidi gung 

betreffend Sanierung von kasernen 

Eine ganze Reihe von Kasernen älterer Bauart sind dringend sahierungsbe-
, , 

dürftig. ,Zum Beispiel gehören in der Kaserne in lmst die Heizung und 

die sanitären Anlagen, schnellstens saniert bzw. erneuert. In der Kaserne " 

in;-'~bsam können die Grundwehrdiener 'aufgrund von Mängeln in den 

Anlagen nur zweimaL pro Woche duschen und die sanitären Anlagen 

si nd ebenfalls sanierungsbedürftig. ' 

Eine Umschichtung der Beträge des Bundesheerbauprogrammes vomSchwer~' 

punkt Neubau auf einen Schwerpunkt Sanierung war daher irri Herbst 

1986 notwendig und hatte zum Ziel: 

1. Herstellung von menschenwürdigen Bedi ngungen in allen Kasernen 

für alle Soldaten des österieichischenBundesheeres, mit Vorrang 

für die oben erwähnten Kasernen in Tirol. 

2. Mehr, Beschäftigung für die Arbeiter im Bereich der Sauwirtschaft 

, und de s Baugewerbe s. Bekanntlich werden mit derselben Summe, 

die in die Sanierung investiert wiird bis zum Dreißigfachen von 

Neubauten an Beschäftigungseffekt erzielt. 

Aus diesen Gründen stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für Landesverteidigung die nachstehende 
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Anfrage. 

1. Haben Si.e von der neuerlichen Schwerpunkt~mwidmung zum Schaden· 

der - insbesondere Tiroler - Kasernen gewußt und diese genehmigt? 

2. Sind Sie bereit, die im Herbst 1986 von Ihrem ·Vorgängergenehmigten 

Schwerpunkte zu übernehmen und der Sanierung. von .Kasernen wieder 

Vorrang einzuräumen? 
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